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Halle Dienstag 2 Vellage zu Nr 10 der Sagle Zeitung
Telegr Depeſchen der SaaleZeitung
Wien 12 Jan Dem auswärtigen Ausſchuſſe der ungari

ſchen Delegation erklärte in Beantwortung einer Interpellation
Miniſter Baron Haymerle die Beziehungen Oeſterreichs zu
Deutſchland dürften nicht ausſchließlich vom Standpunkte der
nationaleit Intereſſen beurtheilt werden Bismarck und
Andraſſy trafen keine eingehenden Vereinbarungen und ſtimm
ten darin überein daß die wirthſchaftlichen Beziehungen den
innigen politiſchen Bez ehungen entſprechen müßten und daß
welches auch der Erfolg der Spezialberathungen ſei beider
ſeits auch der entfernteſte Anſchein eines Zollkrieges vermie
den werden müßte Behufs raſcher Förderung weiterer Ver
handlungen trete demnächſt eine Zeoll Handelsconferenz
zuſammen um endgiltige Jnſtruktionen auszuarbeiten
Deutſchland ſei erſucht worden möglichſt poſitive Vorſchläge
vorher dem wiener Cabinet mitzutheilen Der Abſchluß des
Tarifoertrages dürfte keinen beſonderen Schwierigkeiten be
gegnen Baron Haymerle erklärte ſchließlich Deutſchland und
Oeſterreich bekundeten den beſten Willen derſelbe habe bereits
zu poſitiven Reſultaten geführt die jedoch am Vorabend der
Unterhandlungen nicht mitgetheilt werden könnten

Wien 12 Jan Jm auswärtigen Ausſchuſſe der
ungariſchen Delegation erklärte der Miniſter des Auswärtigen
Baron Haymerle er ſei über den Zuſammenſtoß der Alba
neſen und Montenegriner ohne officielle Kunde Die Lage
ſei bedenklich die Aufreizung der Albaneſen groß die bosniſch
herzegowiniſche Grenze jedoch von den Kämpfen ſo entfernt
daß keine Sicherungsmaßregeln erforderlich ſeien

Rom 11 Jan Wie die Jtalie meldet erklärte der
Referent der Senatscommiſſion zur Vorberathung der Mabl
ſteuervorlage Saracco daß er an den in ſeinen beiden Be
richten über die Vorlage enthaltenen Ausführungen nichts zu
ändern habe und hätte in Folge deſſen die CentralCom
miſſion des Senates nicht für nöthig befunden zu einer noch
maligen Prüfung der Frage zuſammenzutreten Der Mi
niſterrath hat in ſeiner geſtrigen Sitzung über die Mahlſteuer
vorlage berathen

London 12 Jan Meldung des Reuter ſchen Buregus
aus Konſtantinopel vom 11 d M Der Botſchafter Layard
hatte heute eine Audienz beim Sultan deren Verlauf ein
ſehr befriedigender war Achmed Tewfik wird nach der Jnſel
Chios geſchickt die officiellen Beziehungen Layard s zu der
Pforte werden unverzüglich wieder eröffnet

Petersburg 11 Jan Das Budget pro 1880 wird in
dieſen Tagen ſchließlich feſigeftellt werden Daſſelbe balancirt
in Einnahme und Ausgabe mit 666 Mill Rubel Die
vorgeſtern aus der Moskauer Ztg telegraphirte Meldung
von aufgefundenen Proclamationen vorgenommenen Verhaf
tungen 2c iſt nicht richtig und darauf zurückzuführen daß
zwar Recherchen ſtattfanden aber Verdächtiges nicht vorge
funden wurde

e e c eDentſ ches Reich

Ueber den Geſundsheitszuſtand des Reichskanzlers
werden die widerſprechendſten Nachrichten verbreitet Man
ſchreibt der Nat Zig daß ſein Befinden ein durchaus zu
friedenſtellendes ſei und ſeine verzögerte Rückkehr nach Berlin
in keinerlei Zuſammenhang mit dem ärztlichen Gebote ſtehe
Fürſt Bismarck liebe es nicht von ſeinen Reiſeplänen früher
zu ſprechen als bis dieſelben bereits in der Ausführung be
griffen ſind So erfahre ſeine Gattin ſeine Familie und die
nächſte amtliche Umgebung erſt dann von ſeiner Rückkehr aus
Varzin oder Friedrichsruh wenn der Reichskanzler den ihn
befördernden Zug ſchon beſtiegen hat Hiernach könne mit
größter Beſtimmtheit angenommen werden daß alle in der
Preſſe erſcheinenden Mittheilungen über Reiſepläne des Reiche
kanzlers haltlos ſind wenn es ſich dabei um eine Latitude von erfolgte Verſetzung des Leiters jener Grube nach Bonn ſpricht

Die jetzige Reiſe ebenfalls tafürmehr als einem Dutzend Stunden handelt

Herliner Briefe
10 Januar

Nicht minder wie im politiſchen iſt auch im geſellſchaft
lichen Leben der deutſchen Hauptſtadt die Jahreswende ſpur
los vorübergegangen Selbſt die Shylveſternacht der uralte
Tummelplatz berliner Uebermuths und leider such berliner
Rohheit unterſchied ſich diesmal kaum in irgend etwas von
ihren dreihundertvierundſechzig Schweſtern im Jahre Jn
polizeilichem Betracht kann man ſich darüber freuen weniger
in volkswirthſchaftlicher Hinſicht Für die große Stadt die
nun einmal noch unabänderlichen Geſetzen ihren Tag bis in
die erſten Nachtſtunden auszudehnen pflegt giebt es kaum ein
beredteres Zeichen drängender Noth als wenn mit dem zehnten
Glockenſchlage ihre Märkte und Straßen ſich leeren von allem
fröhlichen Verkehr und nur noch im Schatten der hohen
Häuſer jenes ſpukhafte Treiben ſich regt das Noth Schande
und Verbrechen in unheimlichem Wetteifer ewig neu wie aus
einem unergründlichen Höllenſchlunde erzeugen So aber liegt
es augenblicklich in unſerer Stadt von elf Uhr Abends ab
iſt ſie ganz ſtill und todt nur ein halbes oder ganzes Dutzend
Wiener Cafés öffnet an den belebteſten Knotenpunkten des
Straßennetzes in dem mittleren Stadtviertel dem ſpäten
Wanderer noch ſeine gaſtlichen Arme

Es iſt merkwürdig wie ſchnell ſich im Laufe weniger Jahre
dieſe Locale zu der beliebteſten Form des berliner Wirths
hauſes um mit dieſem alten guten Worte die ganze Fülle
ver Reſtaurants Etabliſſements Weinſtuben c zuſammen zu
faſſen entwickelt haben und noch immer weiter
entwickeln zu wollen ſcheinen Wie Alles in der
Welt hat die Sache einiges für anderes gegen ſich
Auch auf dieſem Gebiete herrſcht der unerbittliche und do
zugleich wankelmüthige Scepter der Mode und blickt man nur
auf die kurze Spanne eines Menſchenalters zurück ſo ſieht
man erſtaunt wie ſchnell hier alles wechſelt Zwar die Er
friſchunggsorte für die unterſten und oberſten Schichten der
Berölkerung haben ſich im Laufe der Jahrzehnte wohl im
Grade aber nicht in der Art verändert Der Budikerkeller
iſt noch derſelbe welcher er vor dreißig vor fünfzig Jahren
ſein mochte nur daß jetzt ein Gaearm grelles Licht verbreitet
wo ſonſt die trübe Oellampe ſchwehlte nur daß der Schnaps
vielleicht etwas fuſeliger und die Wurſt gewiß ein Gemengſel
unglaublicher Stoffe geworden iſt Aehnlich ſind die Wein

13 Januar 1880

Fürſten die Familie an deren Pflege er gewöhnt ſei nicht
noch länger entbehren zu laſſen als es durch das jüngſte freu
dige Ereigniß innerhalb derſelben und die Erkrankung des
Grafen Wilhelm bedingt war

Graf Herbert Bismarck welcher ſeine Mutter am ver
gangenen Donnerstag nach Varzin begleitet hatte iſt wieder
nach Berlin zurückgek hrt

Jn parlamentariſchen Kreiſen iſt dem D Montagsbl
zufolge neueſtens wieder von Differenzen zwiſchen dem Mi
niſterpräſidenten und dem Miniſter des Jnnern die
Rede Man will bemerkt haben daß die Aueſtellungen welche
ie Conſeroativen an den Verwaltungsoorlagen des Grafen

zu Eulenburg machen den Arſichten des Fürſten Bismarck
ziemlich genau entſprechen

Für die Debatten des Etat s des Cultusminiſterium s
im Abgeordnetenhauſe ſind vier bis fünf Tage in Ausſicht ge
nommen Seitens der vom Centrum eingeſetzten Beſchwerde
Commiſſion ſind nach dem D Montagebl bereits diejeni
gen Punkte feſtgeftellt welche zum Gegenſtand der Angriffe ge
gen die Regierung gemacht werden ſollen

Jn der bairiſchen zweiten Kammer kam es bei fort
geſetzter Berathung des Kultusetats zu erneuten ſcharfen
Auseinanderſetzungen zwiſchen dem Kultusminiſter v Lutz
und der ultramontanen Partei Jn der Sitzung vom 9 hatte
Abg Daller bei dem Poſtulate für die Univerſität München
beklazt doß die Leiſtungen der Univerſität gegenüber den
Staatszuſchüſſen nur gering ſeien auch möge die kgl Staats
regierung nicht dulden daß ein der katho tbeologiſchen Fa
kultat angehörender Profeſſor Dr Friedrich die Würden
eines Fakultätsmitgliedes genieße trotzdem er keine Collegien
leſe und durch Publicirung verſchiedener Schriften die kath
theol Fakultät ſchädige Jn der folgenden Sitzung erklärte
der Ku tusminiſter v Lutz daß die Behauptung des Abg
Deoller über ein Rückgehen der Univerſitätsleiftungen unrich
tig ſei Eine Abſchaffung der Kollegiengelder würde die Er
höhung der Profeſſorengehält r um ein Drittel nothwendig
machen Jn Betreff des Profeſſors Friedrich ſei zu unter
ſcheiden zwiſchen der Stellung deſſelben zur Kirche und der
Form in welcher derſelbe ſeine Anſchauungen zum Ausdruck
bringe Gegen die literariſche Thätigkeit eincs Univerſitäts
profeſſors könne die Regierung nicht einſchreiten Der Land
tag möge der Regierung nicht die Penſionirung eines Pro
feſſors nahe legen ſonſt wäre die Freiheit der Wiſſenſchaft
dahin Der Miniſter verwahrte fich ſchließlich noch gegen die
Auslaſſungen des Abg Rittler als ob eine Bevorzugung
irgend einer Richtung bei der Berufung von Profeſſoren ſtatt
gefunden babe Der Antrag des Abz Schauß auf Errichtung
einer Profeſſur für baieriſche Geſchichte wurde abgelehnt der
Etat für die Univerſität München nach dem Antrage des
Ausſchuſſes genehmigt

Wie verlautet ſo wird der Erml Ztg geſchrieben daß
der elbinger Magiſtrat mit dem Kirchenvorſtande von
St Nicolai die Verhandlungen wegen des Schulgebäudes der
katholiſchen Knabenſchule aufgenommen Näheres iſt
zur Zeit noch nicht bekannt geworden

Nach den bekannten bedauerlichen Vorgängen auf der fis
kaliſchen Königin Luiſengrube in Zabrze im Juli v J
war auf Veranlaſſung der Regierung eine Commiſſion zur
Unterſuchung der Unruhen auf der erwähnten Steinkohlen
grube niedergeſetzt worden und die offiziöſe Preſſe hatte Auf
trag zu erklären daß das Reſultat der Unterſuchung ſofort
nach Abſchluß der Erörterungen werde publicirt werden Seit
dieſer offiziöſen Verſicherung find bereits ſechs Monate ins
Land gegangen ohne daß fich die Regierung veranlaßt geſehen

ch lich auch berauſchender wie das Weißbier

hätte den Ausgang der Unterſuchung bekannt zu geben Dieſes
auffallende Schweigen ſcheint Denjenigen Recht zu geben
welche wiſſen wollen daß die Unterſuchung ein Verſchulden
der Verwaltung der Grube ergeben habe und die kürzli

Jn liberalen Abgeordnetenkreiſen trägt

ſtattung in der Mannigfaltigkeit der Speiſen und Getränke
fortgeſchritten aber an ſich ſind ſie die gleichen geblieben

Ganz anders verhält es ſich mit den Wirthshäuſern des
bürgerlichen Mittelſtandes der dem Sittenleben unſeres Jahr
bunderts doch nun einmal das beſondere Gepräge aufdrückt
Jn der vormärzlichen Zeit war die Weißbierkneipe durchweg
vorherrſchend eine heute faſt ſchon foſſile Stätte gaſtlichen
Verkehrs Dieſe Locale beſtanden in engen und niedrigen
Räumen die Einrichtung war von primitivſtem Comſort
aber von peinlichſter Sauberkeit Jhren Namen gab ihnen
ein erdiges hefengeſäuertes Getränk von geſchmackloſer Schärfe
das von dicken ehrlichen langſamen Hausdienern in unförm
lichen Glasbottichen oder in unmäßig langen Glasſtangen ver
ſchenkt wurde Neben dieſem kaum berauſchenden Safte dem
der Spreeautochthone mit derſelben Leidenſchaft ergeben war
und theilweiſe noch iſt mit welcher ihn jeder andere Sterb
liche ſchaudernd zurückweiſt ähnlich wie die Goſe nur den Be
wohnern des Pleißeſtrandes ihre verborgenen Reize enthüllt
führte nur nech der Kümmel ein verhältnißmäßig ſehr be
ſcheidenes Daſein Die Speiſekarte der Weißbierkneipen ſetzte
ſich aus derker und einfacher aber geſunder und vortrefflich
bereiteter Hausmannskoſt zuſammen In dieſen Schenken
berrſchte ein idylliſchgemüthliches harmlos ſchlafmütziges
Treiben getränkt von jener etwas leeren ſpecifiſch märkiſchen
Poeſie die Goethe einſt an Schmidt von Werneuchen ver
u aber doch nicht ohne hausbackenen Sinn und Ver
ſtand

Etwa um 1848 trat ein radicaler Wandel ein Das baie
riſche Bier begann ſeinen ſchnellen J Gambrinus
umgürtete die Stadt wie mit einer Mauer großer Braue
reien die vor allen Thoren pilzartig emporwuchſen Das
Bier war damals geſunder nahrhafter trefflicher aber frei

Die Kultur diealle Welt beleckt machte ſich geltend Aus den Localen
wurden Reſtaurants Etabliſſements oder wie wir mit unſerem
angeborenen Sprachtalente zu ſagen pflegten und pflegenReſtaurationen Die reigende Zunahme der Bevölkerung

und die damit rapid ſteigende Concurrenz zwang die Wirthe
in allerlei Reclametreiben ihr r zu verſuchen Eine ſchä
big ſchmutzige Eleganz ſiegte über die ſolide Einfachheit der
Weißbierſtuben Der fettglänzende Frack und die un
ſaubere Serviette des Kellners verdrängte die Jacke und die
blaue Schürze der früheren Ganymede

ſtuben der vornehmſien Quartiere in der Pracht der Aus gann obligatoriſch zu werden Am ſchlimmſten wirkte das

heit gelegentlich der Oebatte über die Nothſtandsverlage zur
Sprache zu bringen

Beim Reichkamt des Jnnern iſt bereits eine größere Anzahl
der ſeitens der Regierungen ven den Handels und Gewerbe
kammern eingeforderten Gutachten über die Arbeiter Pen
ſionskaſſen eingegangen

Jtalien
Die bekannte Affaire Jmbriani wird immer verzwick

ter Der vielgenannte Jrredentiſten Führer will den Vor
wurf daß er in ſeiner Broſchüre über die gewiſſermaßen
offi zielle Protection der Jrredenta nicht die Wahrheit geſagt
habe nicht auf ſich ſitzen laſſen und erklärt das zur Berubi
gung des Wiener Cabinets ausgegebene offizielle Dementi der
italteniſchen Regierung für eine Lüge Sein zweiter Brief
iſt an Menotti Garibaldi der ſeine Mißbillig ing der Jm
briani ſchen Schrift ausgeſprochen hatte gerichtet und fordert
denſelben bei ſeiner Ehrenbaftigleit auf Zeugniß dafür abzu
legen daß in der Schrift kein unwahres Wort ſtehe Der
Schreiber wird bei vielen Leuten den Glauben finden daß die
officiöſen Dementis nur Sache der Opportunität ſind
Die italieniſche Regierung hat ihrem in Wien keglaubigten
Botſchafter aus freien Stücken ein telezraphiſches Expo é der
Vorkommniſſe bei dem Leichenbegängniß Avezzana s übermit
telt damit Graf Robilant wenn nöthig dem Wiener Cabinet
die erneuerte Verſicherung ertheile daß das italieniſche Mi
niſterium entſchloſſen ſei jedwede Störung der zwiſchen beiden
Ländern beſtehenden Freundſchaftsbeziehungen zu verhindern

Türkei
Der Angriff den die Albaneſen am Donnerſtag auf die

Montenegriner unternommen hatten iſt für die Angrei
fer übel ausgefallen Wenn es auch nicht zum erſten Male iſt daß
es ſeit dem Berliner Friedensſchluſſe zwiſchen Albaneſen und
Montenegrinern zu Gewaltthätigkeiten gekommen iſt ſo darf
man doch diesmal fich der Befürchtnng nicht verſchließen daß
am Donnerſtag eine Serie ernſter Kämpfe inaugurirt worden
Ganz verläßlichen Nachrichten zufolge ſind ſämmtliche alba
neſiſchen Stämme bereit am Kampfe gegen Montenegro theil
zunehmen Die Einwohner von Guſſinſe haben die letzte Prokla
mation Moukhtar Paſcha s zurückgewieſen Zwar wird aus
Conſtantinopel gemeldet daß die Pforte bereits Anordnungen
getroffen habe um eventuell in kürzeſter Friſt dem von den
Albaneſen geleiſteten Widerſtande mit hinreichenden militäriſchen
Kräften entgegentreten zu können jedoch find ſolche Meldunzen
nichts Neues Die in Wien erſcheinende Preſſe veröffentlicht
eine Circularnote und ein Memorandum der montenegriniſchen
Regierung vom 26 Dec welche Actenſtücke auf das Verhalten
der Pforte ein eigenthümliches Licht werfen Das Memoran
dum beſchuldigt die Pforte ſyſtematiſcher Verſchleppung der
Uebergabe Guſſinjes und Plavas planmäßiger Aufwiegelung
der Albaneſen und der Zweideutigkeit bei den Unterhand
lungen Der Pforte wird alle Schuld zugeſchoben für die
jetzige acute Form des Streitfalles welche Montenegro da
durch daß das Fürſtenthum genöthigt ſei eine bedeutende
Truppenmacht unter den Waffen zu halten materiell zu
ruiniren drohe Montenegro beanſprucht hierfür eine Ent
ſchädigung von 2 Mill Francs und verſpricht vorläufig das
vertragswidrige Verhalten der Pforte und den Friedensbruch
ſeitens ihrer Unterthanen nicht als einen Kriegsfall oder Bruch
mit der Pforte anzuſehen verlangt aber von den Vertrags
mächten energiſche Abhilfe

Griecheuland
Griechenland hat ebenfalls Unruhen in ſeinen Grenzen

zu däwpfen Verſchiedene Banden in Theſſalien ſind von
den aus Athen dorthin entſandten Truppen zerſtreut worden

der Frau Fürſtin nach Varzin habe nur den einen Zweck den man ſich mit dem Gedanken die in Rede ſtehende Angeleger

ch Der griechiſche türkiſchen Grenzfrage ſoll durch
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die erfolgte Ernennung eines dritten griechiſchen Commiſſars
auf die Beine geholfen werden

wurden ſo lang wie Leporello s Liſte und ſie wimmelten von
ſtolzen Namen aber die agchtungsvolle Behandlung eines
Stückes Fleiſch die eigenthümliche Nuancirung einer Brühe
oder Sauce verſchollen wie graue Sagen der Vorzeit Rinds
und Schweinebraten wurden veraltete Begriffe gegenüber den
Beefſteaks und Cotelettes den Mayonngiſen Ragouts und
Fricaſſees hinter welchen Miſchungen der eulinariſchen Kunſt
ſich ſchaurige Geheimniſſe verbargen Allmählig fing das
graue Chaos auch die altväteriſchen Gewohnheiten der Haus
haltungen zu zerſtören an der Charakter der berliner Küche
wurde die Characterloſigkeit und ſie verdiente ſich vollauf den
ominöſen Ruf den ſie noch beute in deutſchen Landen genießt

Von dieſen durch drei Jahrzehnte überwiegenden Bairiſch
bierkneipen zweigten ſich verſchiedene Spielarten ab Nach
oben hin entſtanden die echten Bierlocale in denen impor
tirtes Getränk aus Erlangen Nürnberg neuerdings nament
lich aus Pilſen verzapft wird und die Moſelweinkneipen über
denen der Fünfzigpfennigſchoppen ſauerſten Gewächſes ein
nahezu unumſchränktes Scepter ſchwingt Was die Küche an
langt ſo wurde ihr dort meiſt nur durch höhere Preiſe etwas
mehr weltſtädtiſcher Schliff gegeben während hier die rhei
niſche meiſt vortrefſliche Kunſt einen wirklichen Fortſchritt
darſtellte Beide Spielarten entwickelten ſich zu Lieblings
ſtätten der nicht eben mit Glücksgütern geſegneten Ariſtokra
tie des Geiſtes mit Vorliebe verkehren in ihnen namentlich
auch Parlamentarier und Publiciſten

Nach unten hin richteten die großen Brauereien der Vor
ſtädte in Friedrichshain und in der Haſenhaide in Moabit
und auf dem Kreuzberge Biergärten und Bierhallen ein die
für den Beſuch von Tauſenden berechnet waren und namentlich
der Arbeiterbevölkerung an Sonn und Feſttagen in friſcher
Luft einfachen Concerten vortrefflichem Beere und böotiſch
rauher aber geſunder und unverfälſchter Nahrung weit edlere
Genüſſe boten wie die Budikerkeller Eine Ausnahme machte
nur der Bock vor dem halliſchen Thore in dem aljährlich
um die Oſterzeit die Hefe der großſtädtiſchen Bevölkerung
wüſte Orgien zu feiern pflegte in den letzten Jahren hat der
r Unfug ein wenig nachgelaſſen Dieſe Anſätze zu einer

ſſeren Entwickelung unſereg Wirthshauslebens blieben leider
in den erſten Anfängen ſtecken dagegen wucherte ein ſchlimmer
Auswuchs mit epidemiſcher Schnelligkeit um ſich Zu den
berliner Errungenſchaften von 1848 hatte auch die weibliche

edienung gehört allein ebenſo die Vaterhand der Polizei
wie der Widerſtand aller beſſeren Elemente unter den Gäſten

unreife Weltſtädtlerthum auf die Küche Die Speiſezettel ließen ſie nicht zu voller Blüthe gelangen Zurückgedrängt
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Halle den 12 Januar
Mit dem heutigen Tage hat wie üblich der Wechſel in

den Decanaten der Facultäten an hieſiger Univerſität ſtatt
gefunden und haben bis zum 12 Juli d J das Dekanat über
nommen in der theologiſchen Facultät Prof Dr Jacobi in
der juriſtiſchen Prof Dr Pernice in der mediciniſchen Prof
Dr Graefe in der philoſophiſchen Prof Dr Hein e

Der hieſige ältere Lehrerverein hielt am 6 des ine
diesjährige Generalverſammlung ab Der Verein hat im ver
gangenen Jahre 37 Wochenverſammlungen abgehalten an denen
ſich ſeine Mitglieder in großer Anzahl und mit lebhaftem Jnter
eſſe betheiligten Es wurden von Vereinsmitgliedern 9 größere
Vorträge gehalten Dieſelben waren theils dem Gebiete der
Pädago gik theils andern Gebieten entnommen Außerdem wur
den Fragen welche ſich vornehmlich auf die Berufsthätigkeit der
Mitglieder bezogen und entweder durch den Fragekaſten oder
parſönlich vor die Verſammlungen gebracht wurden erörtert
Mit Angelegenheiten des Peſtaloszi acpeins der Provinz Sachſen
namentlich mit der Statutenfrage deſſelben beſchäftigte ſich der
Verein in mehreren ſeiner Verſammlungen Die andere Seite
des Vereinszweckes welche in der Pflege des collegialiſchen
Sinnes der Geſelligkeit beſteht ſoll außer durch regelmäßige
Zuſammenkünſte erreicht werden durch Geſang und Abendunter
baltungen Der vierſtimmige Männergeſang wurde ſowobl an
Vereinsabenden als auch in zahlreichen Extra Uebungen gepflegt
Jm Laufe des vorigen Jahres wurden 11 Mitglieder aufgenom
men ſo daß ſich die Zahl der Mitglieder gegenwärtig auf 75 be
läuft darunter ein Ehrenmitglied Die bisherigen Vorſtands
mitglieder die Herren Oſtwald Koch Rudolph Lebe und Vocke
wurden wiedergewählt und nahmen die Wahl an

Der Kaufmänniſche Verein iſt Gefahr gelaufen der
bewährten Leitung ſeines bisherigen Vorſitzenden Herrn Tombo
da er nach den Handelskammerwahlen ſein Amt niederlegte ent
behren zu müſſen Nachdem jedoch eine außerordentliche General
verſammlung durch die einſtimmige Wiederwahl demſelben ein
Vertrauensvotum ertheilt hat Hr Tombo wie wir hören den
Vorſitz wieder übernommen

Aus den Gerichts Verhandlungen Strafkammer
Am 10 Januar kamen folgende Fälle zur Verhandlung 1 Der

Handlungsgehilfe Theodor Hartung aus Bitterfeld wurde
wegen Unterſchlagung von 550 die er in Berlin durchgebracht
hatte da ſein Plan nach Rußland zu flüchten nicht gelang mit
6 Monaten Gefängniß beſtraft 2 Der Arbeiter Gottl Aug
Hoffmann aus Polzen bei Herzberg ein 68 jähriger Greis
früher oft beſtraft beging am 19 Dec v nachdem er erſt
zwei Tage vorher aus dem hieſigen Gefängniß entlaſſen war
abermals einen Diebſtahl indem er beim Betteln ans einem
Hauſe am Mühlwege einen Mannsrock mitnahm Es trifft ihn
1 Jahr Zuchthaus und Ehrverluſt von doppelter Dauer 3 Dem

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Vega mit Prof Nordenſköjld iſt am 28 Dec in

Singapur eingetroffen Wahrſcheinlich wird man dem Forſcher
auch dort eine Ovation darbringen

Dem Göttinger Profeſſor Dr Carl v Seebach iſt in An
erkennung ſeiner Verdienſte um die Geologie und Palaeontologie
das Comthur Kreuz des portugieſiſchen Ordens de Nossa Senhora
da Conciçgao de Ville Viçosa verliehen worden

Profeſſor Virchow hat eine Kundgebung an die Stadt
Hamburg erlaſſen in welcher er die Bedeutung des Muſeums
Godeffroy für die Naturforſchung darlegt und zur Erhaltung
der Sammlung auffordert deren Fort Exiſtenz durch das Falliſſe
ment des Hauſes Godeffroy u Sohn gefährdet erſcheint Be
greiflicherweiſe wird dieſer Appel auch von anderen Gelehrten
warm unterſtützt

Durch eine in der Stadt Jmola Jtalien zum Ausbruche
gekommene Feuersbrunſt iſt der obere innere Theil des Palozzo
Sforza eines der ſchönſten mittelalterlichen im Laufe des
15 Kahrhnnderts erbauten Monumente der Romagna zerſtört
worden

Ein Calderog Denkmal wurde am 3 d auf dem
St Amanplatz in Madrid enthüllt Die von Fignuras mo
dellirte Bildſäule ſtellt Calderon ſitzend und auf ſeinen Knieen
ein Buch haltend dar die Fama zu ſeiner Seite Am Piedeſtal
ſind ebenfalls in Bronce modellirt Scenen aus des Dichters
Werken angebracht
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Vermiſchtes
Eine SchreiProbe An der Wiener Hofoper wurde die

jüngſt aufgeführte Oper Paul und Virgine einſtudirt Jn der
Probe gab es nun gerade in einer der düſterſten Scenen leb
hafteſte Heiterkeit Die Sklavin Meala Fräulein Stahl war
gegen ihren Zwingherrn St CroixScaria ſtörriſch wird in der
Couliſſe gepeitſcht und hat mit einigen muſikaliſch feſtgeſetzten
Schmerzensſchreien in die grauſam realiſtiſche Scene einzugreifen
Sie ſchrie ein dutzendmal doch kein einzigwal dem Director und
den Regiſſeuren zu Gefallen welche ſich nach längerer Berathung
daran machten aus den Schaaren der auf der Bühne Ver
ſammelten den beſten Schrei ausfindig zu machen So gab es
denn faſt eine halbe Stunde hindurch eine Muſterkarte der ver
ſchiedenartigſten Schreie doch weder die Chordamen noch die
ſämmtlichen vom Regiſſeur durch Wort und That zu lauteſten
Ausbrüchen des Schmerzes veranlaßten Sängerknaben noch die
zahlreichen im Schreien examinirten höchlich beluſtigten Ballet
Koryphäen konnten vor der kritiſchen Commiſſion beſtehen und
man ſah ſich genöthigt zu dem mehr geſungenen als geſchrienen
Klageton der vielgequälten MealaStahl ſelbſt zurückzugreifen

Hum zweiten Mal mit Drillingen geſegnet Die Ehefraueines Berliner Arbeiters iſt am 30 Dec v J zum zweiten
Pferdemakler Guſtav Adolph Jauch aus Lauchſtädt der
wegen Betrugs und Diebſtahls früher mehrfach Strafen erlitten bunden Alle drei Kinder ſind wohlgebildet und ganz geſund
hat wurde nachgewieſen daß er dem Schloſſergeſellen Köllner
in Merſeburg am 17 Aug v J abends als er ihn aus der

ſchen Reſtauration nach Hauſe begleitete eine Uhr nebſt Kette
gewaltſam weggenommen hat Er hat ſeine That mit anderthalb
re en und 2 Jahren Ehrverluſt zu büßen Auch iſt
für zuläſſig erklärt worden ihn unter Polizeiauſſicht zu ſtellen
4 Der Arbeiter Joh Friedr Ratſchke aus Mörigk den ſchon
früher Strafen wegen Diebſtahls getroffen haben war geſtändig

Mal von Drillingen zweien Mädchen und einem Knaben ent

en mw vcJJ cAns dem Feſerkreiſe

Noch einmal von den Buſſarden
Halle 12 Jan

Der Verfaſſer des den Buſſarden jeden Werth abſprechenden
Artikels in Nr 9 dieſer Ztg ſtützt die Glaubwürdigkeit ſeiner

am 23 Oct v J dem Gutsbeſitzer Chriſtel in Wüſteneutzſch mit den Erfahrungen der berühmteſten Ornitbologen arg colli
mittels Einbruchs und Erbrechens 140 M und eine Uhr mit
Kette entwendet zu haben Er empfängt als Strafe 2 Jahre
Zuchthaus und fünfjährigen Ehrverluſt 5 Der Arbeiter H aus
Schlettau der verſchiedenſten Vergehen halber vorbeſtraft und
der Arbeiter F aus Giebichenſtein den wegen Hausfriedens
bruches und vorſätzlicher Mißhandlung ſchon Strafen betroffen
haben hatten ſich wegen Widerſtandes gegen die Staatsgewalt

direnden Mittheilungen auf die Behauptung daß er kein von
dem Katbeder verbildeter Theoretiker ſondern ein im practi
ſchen Forſt und Jagddienſte practiſch gebildeter Ornitholog
ſei und will offenbar damit ſagen daß nur Männer ſeines Stan
des ein zutreffendes Urtheil über den Werth und die Bedeutung
der Vögel abzugeben vermögen

Wenn der verehrte Herr glaubt damit ſeine mit der WiſſenBeamtenbeleidigung und Sachbeſchädigung zu verantworten Sie ſchaft im Widerſpruch ſtehenden Meinungen vor jed jedem berechwaren nämlich als ſie am 12 September v J als Gefangene tigten Zweifel geſichert zu haben ſo befindet er ſich in n
auf Außenarbeit geſchickt waren betrunken zurückgekehrt
wurde daher angeordnet daß ſie fürs Erſte nicht wieder heraus
gelaſſen werden ſollten
ſeiner Zelle unter Toben und Schreien Alles in Stücke ſchlug
die hinzukommenden Beamten beleidigte und ſich gegen die noth

Es kleinen Jrrthume
Es giebt auch Forſtleute und zwar ſehr erfahrene und hochDies regte den H ſo auf daß er in ſgebſſdete welche die Buſſarde und auch den von dem reſp Ein

ſender ſo übel kritiſfirten Thurmfalken als ſchätzenswerthe Vögel
anſehen und damit der verehrte Herr Praktikus nicht verächtlichwendig werdende Feſſelung die ſchließlich da er auch die Zwangs in den Zornruf ausbricht Phraſe nichts als Phraſe ſoll ihm

jacke abzuſtreifen wußte mit Stricken ausgeführt werden mußte
mit allen Kräften ſträubte F bat ſich in ſeiner Zelle wiewohl das Urtheil eines ſolchen Fachgenoſſen vorgeführt werden

Der Oberförſter von Rieſenthal einer der größten Kenviel geringerem Maße des gleichen Vergehens ſchuldig gemacht Iner unſerer Vogelfaung der ſich durch ſein großes Raubvogel
em H wird durch eine viermonatliche dem F durch eine drei

wöchige Geſängnißſtrafe Gelegenheit gegeben über dieſe Hand
lungsweiſe nachzudenken 6 Der Schloſſergeſelle Wilh Hermann
Apenbrink aus Schildeſche der Arbeiter Rudolph Hermann
Büttner und der Bäckergeſelle Karl Herm Theod Lau rer
aus Berlin ſämmtlich vorbeſtraft ſtanden unter der Anklage
gewerbsmäßigen Glücksſpieles vor Gericht Jedoch war die An
klage nur gegen A mit Sicherheit zu erweiſen der am 24 Nov
v einem Müllergeſellen Fritzſche in der Str ſchen Herberge ſolcher Verurtheilungen Der
hier im Kümmelblättchenſpiel 5 M
auch bei dem falſches Papiergeld und den 20 Markſtücken
täuſchend nachgeahmte Spielmarken vorgefunden ſind ſich der
Theilnahme an dem Vergehen ſehr verdächtig gemacht hat Apen
u w mit 4 Monaten Gefängniß und einem Jahre Ehr

luſt belegt

i geiſt undgemüthvolle Unterbgltung vorhanden war etagblirte ſie ſich
auf eigene Fauſt und ſo entſtand das Café Chantant im
Volksmunde Tingeltangel genannt in welchem Kellnerinnen
und Sängerinnen des zweifelhafteſten Kalibers die Prellerei
an ſich in ein großartiges Syſtem brachten Den letzten Reſt
der Scham warf dies Treiben in den Ballſälen der Halb
welt ab deren geſchmacklos prunkende Einrichtungen wahre
Pandämonien von Gewmeinbeit Rohheit und Verbrechen ver

r e e e n Wucherpflanzen nunmehrſo w nd möglich durch die eiſerne Fauſt d ilim ren Sauſt ter Hiigen
Mit der Gränderzeit ſteigerten ſich die unerquicklichen Zuſtände unſeres Wirthehauslebens ins Unerkragiiche ben

wurden die Preiſe höher die Speiſen und Getränte ſchlechter
die Wirthe habſüchtiger und rückſichtsloſer die Kellner unver
ſchämter Der Bogen wurde ſo ſtraff geſpannt bis er endlich
brach Faſt alle Brauereien waren gegründet worden und
um ſich nach dem Krach nothdürftig aufrecht erhalten zu
können fingen ſie an ein Getränk zu miſchen das wirklich
den Schatten der Borgias beunruhigen konnte Der Straußen

wo irgend noch Sinn für Anſtand Behaglichkeit

magen des Berliners verſuchte ſich auch mit der Dividenden d
jauche zu verſöhnen allein hier mußte er ſich für beſieerklären Es ging in der That nicht ras dann ghe Sie
mußte abdanken und nunmehr entſtand gleichſam über Nacht
a vorherrſchende Form der berliner Kneipe das Wiener
Cafés In gewiſſem Sinne iſt es nichts anderes als ein
merkwürdiges Zeichen des wirthſchaftlichen Niederganges und
in jedem Falle ſind ſeine Tage gezählt denn nicht von Kaffee

e n a ente en in des deutſchen
eben nunc est bibendumb r n ſondern vomoch genug dieſer Abſchweifung in ein Gebiet das bei eingehender Betrachtung weit intereſſantere Blicke in die von

ſeele geſtattet als wie dies möglich erſcheinen möchte
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werk weltberühmt gemacht hat ſpricht ſich in einer langen ſehr
ründlichen Abhandlung über den Thurmfalken in Nr 11 u 12Shreanß 1879 der Monatsſchrift des Deutſchen Vereins zum

Schutze der Vogelwelt unter Anderem wie folgt aus Der
Thurmfalke gehört zu denjenigen Raubvögeln welche von den
en unſerer Jagdfreunde in Acht und Aberacht erklärt
worden ſind

Jn der Regel ſind einige verkehrte Beobachtungen die Urſache
Thurmfalke lebt faſt aus

Abgenommen hat wiewohl ſchließlich von Mäuſen und Jnſecten gelegentlich von jungen
Vögeln kann alte von der Größe einer Lerche kaum bewältigen
und wie alle Rothfalken nur im Sitzen ſchlagen Fliegen ſie vor
ihm auf ſo müßte er ſie bis zur Ermüdung verfolgen was ich
nie beobachtet habe Daß er wohl gelegentlich ein Rebhühnchen
greift mag ja vorkommen wer aber geſehen hat wie Hahn und
Henne ihr Völkchen gegen die Weihen vertheidigen wird nicht
glauben daß er ganze Völkchen aufzureiben vermag Der
Thurmfalke leiſtet bei uns in der Vertilgung der Mäuſe und
Jnſecten viel in den von Heuſchreckenſchwärmen heimgeſuchten
Ländern Außerordentliches Wir ſprechen ſo viel von inter
nationalem Vogelſchutz verurtheilen ſo heftig die Vögel ver
tilgenden Südeuropäer nun ſo gehen wir ihnen doch mit
gutem Beiſpiel voran und ſchützen die Vögel die uns
gegenüber zum Wenigſten harmlos jenen unentbehrlich ſind
Bekämpfen wir die wirklichen in der Vermehrung be

e Feinde wie Habichte Weihen und Elſtern diefreilich ſchwerer zu ſchießen ſind als Buſſarde und Thurmſalken
prüfen und beobachten wir doch recht unparteiiſch und eingehend
ehe wir verurtheilen und danach handeln

Das ſchreibt Oberförſter von Rieſenthal wörtlich über den
Thurmfalken und zwar nicht etwa vor Jahrzehnten ſondern im
December 1879

Daß dieſer berühmte Vogelkundige auch vdn den Buſſarden
eine viel beſſere Meinung hat als unſer vielleicht nur
practiſch gebildete Ornitholog iſt ſchon aus den Schlußworten
vorſtehender Anführung zu folgern Seine bei Gelegenheit
eines ohnlängſt in Merſeburg über die Raubvögel gehaltenen
Vortrags bezüglich der Buſſarde gemachten Mittheilungen be
ſtätigen was Naumann Lenz Brehm Blaſius c 2e über dieſe
Vögel berichten und ſtehen ſomit in einem grellen Gegenſatze zu

em ganz und gar abſprechenden Urtheile das der Verfaſſer
qu Artikels über die Buſſarde fällt Wem daran gelegen

iſt den das vorerwähnte Werk von Rieſenthal des Näheren
erzeugen
Der verehrte Herr Praktikus wird es ſich darum wohl ge

fallen laſſen müſſen daß man ſeine ſehr kategoriſch gehaltene
mit draſtiſchen Ausdrücken reich geſpickten Auseinanderſetzungen
mit einem recht großen Fragezeichen verſieht Vielleicht iſt
T n tadiren der Vögel doch nicht praktiſch genug zuwege

as ſonſt noch gegen qu Raiſonnement zu ſagen wäre ſei
auf die Worte beſchränkt So lange die Buſſarde unter
dem Schutze des Geſetzes ſtehen iſt es Pflicht jedes
guten Patrioten das Wegſchießen derſelben durch
Unberufene nach Kräften zu verhindern FWir erachten dieſe Frage jetzt für uns geſchloſſen und werden
weitere darauf bezügl Artikel nicht mehr aufnehmen D Red

wir ſchon erwähnten hat der Verein ehem Jägert ſeine erſte diesjährige Monateverſammlung am
6 d im Hotel zum Rheiniſchen Hofe hier abgehalten ſpeciell um
die zahlreichen braſilianiſchen Kunſtgegenſtände kennen zu lernen
welche der dem Vereine als Mitglied angehörende Jnhaber
dieſes Hotels von ſeinem früheren Aufentholte in Südawerika

at erner trug bei dieſer Gelegenheit auf denmieten duſch d Anweſenden die Gattin des Hotelpächters
Frau Bertha Riedel nachſtehendes treffliche Gedicht vor zu
deſſen Niederſchriſt ſie die erſte zu ihrem damaligen Wohnorte
in Braſilien dringende Kunde von den deutſchen Siegen 1870
veranlaßte

Gruß an Deutſchland
Eine Stimme aus dem Urwald

Fazenda de St BenedictoCampos am Parahyba Braſilien 1870

Hoch klingt es nicht wie laute Jubeltöne
Vom Norden über Land und Ocean
Hurrah es jauchzen heute Deutſchlands SöhneDas derruchite der Werke ward gethan
Horch wie des Weltmeers Wellen brauſend klingen
Sieb wie der Urwald in Begeiſtrung rauſcht
Es ſind der Freiheit Klänge die ſie bringen
Die ganze Weit der Siegesnachricht lauſcht

Und in den Jubel der Begeiſtrungslieder
Stimm ich mit Freudenthränen jauchzend ein
Tief klingt im Herzen der Gedanke wieder
Wein edles Deutſchland du wirſt einig ſein
Mich trennt von deinem heißgeliebten Strande
Das Weltmeer und des Urwald s dumpfes Land
Doch über Ocean und ferne Lande
Reich ich im Geiſt dir grüßend meine Hand
Jch ſehe tauſend ſtolze Fahnen wehen
Die laut verkünden deines Ruhmes Glanz
O Deutſchland was an dieſem Tag geſchehen
Schmückt ewig dich mit goldnem Lorbeerkranz
Der lichte Stern in aller Länder Mitte
Die Fackelflamme in dem Dämmerſchein
Biſt du mein Deutſchland deine Kraft und Sitte
Wird Vorbild jetzt für alle Welten ſein
Und ihr o meiner Heimath große Söhne
Habt ew gen Dank für die vollbrachte That
Wohl ſchwach verhallen meines Liedes Töne
Doch Gott gewährte was ich heiß erbat
Auf laſſet hoch den deutſchen Katſer leben
Hurrah leb hoch mein edles Vaterland
Hoch wird die Ehre ewig mich erheben
Daß mich mit dir verknüpft das ſüß ſte Band

So wandle muthig deine hehren Bahnen
Verbreitend überall des Wiſſens VLicht
Und wer geſchworen deinen ſtolzen Fahnen
Erfülle opferfreudig ſeine Pflicht

g3 allen Herzen mög begeiſtert glühen
ie in dem meinen hier im Urwaldsgrund

Der eine Wunſch Du mögzeſt ſtolz erblühen
Es mög dich preiſen aller Völker Mund
Horch klingt es nicht wie laute Jubeltöne
Vom Norden über Land und Ocean
Hurrah es jauchzen heute Deutſchlands Söhne
Das herrlichſte der Werke ward gethan
Horch wie des Weltn eers Wellen brauſend klingen
Sieh wie der Urwald in Begeiſtrung rauſcht
Es ſind der Freiheit Klänge die ſie bringen
Die ganze Welt der Siegesnachricht lauſcht

h a r cHandels Verkehrs uub BörſenNachrichten
Sächſ Thür Actiengeſellſchaft f Braunkohlen

verwerthung Halle a S Am Sonnabend hat an der
Berliner Börſe die erſte Notirung dieſes Papiers ſtattgefunden
Es wurden Umſätze zu 106 gemacht

Saal Unſtrut Bahn Wir entnehmen einer an dieM gerichteten Berechnung der Schulden dieſer Bahn folgende
Zahlen Nach dem 1876er Jahresberichte ſind 2,400,000 M
Prioritäts Obligationen emittirt welcher Betrag ſich durch die
nicht bezahlten Zinſen auf 700,000 M erhöht Hierzu kommt
die anerkannte Reſtforderung der General Entrepriſe incl Zinſen
120,000 M Reſtzahlungen auf Grunderwerb incl Zinſen
200,000 rückſtändige Einlagen zum Erneuerungs und Reſerve
fonds 300,000 Koſten des Concursverfahrens und zur Ab
rundung 180,000 mithin Summe der Paſſiven 3,500,000 M
Es iſt ganz unzweifelhaft daß beim Verkauf der Bahn kein
höheres Gebot abgegeben werden wird denn ſelbſt wenn im
vorigen Jahre 69,000 M mehr als 1878 vereinnahmt ſind können
nach Abzug eines unumgänglichen Beitrages von 60,00 M zu
den Erneuerungs und Reſervefonds nur etwa 60,000 M Ueber
ſchuß verbleiben eine Summe die noch längſt nicht zur Ver
zinſüng vorſtehenden Kaufpreiſes ausreicht Die Jnhaber der
Stamm Prioritäten werden daher leider gänzlich leer ausgehen
und ihre hin und wieder mit ca 10 notirten Papiere ſind werth
los zu bezeichnen Man will nun verſuchen die Nordhauſen
Erfurter Eiſenbahn Geſellſchaft oder eine andere angrenzende
Eiſenbahn zu veranlaſſen daß ſie 132 Mill SaalUnſtrutbahn
Prioritäten Zinsgarantie übernimmt Bezüglich der Uebernahme
des gartes der Schulden ſoll alsdann an die Actionäre appellirt
werden

Zolländerungen Jm Repräſentantenhauſe zu Wa
ſhington wurden Vorlagen eingebracht wonach für Eiſenerze
Zollfreiheit gewährt für Brucheiſen eine Steuer von 3 für
Stahlſchienen eine ſolche von 10 Dollars pro Tonne feſtgeſetzt
die Steuer auf baumwollene Garne aber um 25 Prozent und
diejenige auf Leinen Fabrikate um 10 Prozent erhöht werden ſoll

Aufſchließung von Petroleumquellen in Nord
deutſchland Von Hannover und Weſtfalen geht der Plan
aus eine Bohrgeſellſchaft zur Aufſuchung und Erwerbung von
Petroleumquellen und von anderen Mineralien in der norddeut
ſchen Ebene zu gründen Ein Comite iſt bereits zuſammenge
treten

Actienfabrik landwirthſchaftl Maſchinen in
Liquid Landsberg R B Merſeburg Die Liquidatoren
laden die Actionäre zu einer ordentlichen Generalverſammlung
auf den 29 d nach Landsberg ein

Bremen 10 Jan Petroleum feſt Schlußber Standard
white loco 7,55 bz pr Febr 7,65 bz pr März April 7,80 bz
Aug Dec 8,70 B

Telegraphiſche Coursberichte der Saale Zeitung
Berlin 12 Januar 1 Uhr 55 Min

h Preuß Conſol Ktgethe 1eLco VBergiſch Märkiſa
2 o Preuß Conſol Anleihe 164,50 ergiſch Märkiſche22 char ndere 143,30 Magdeburg Halberſtädter 142,25

Berlin Stettiner 111,90 Rheiniſche 162 Oeſterr Franz
Staatsbahn per ultimo 471 VLombarden per ultimo I45
Oeſterr Cred Act per altimo 512 50 Disconto Command
188,20 Darmſt Bank 142,50 Tendenz ziemlich feſt

Getreide Börſe
Weizen April Mai 235 ,50 e 235,50
Roggen April Mai 175 MaiJuni 174d April Mai 150,50 MaiJuni 152

böl April Mai 55,70 MaiJuni 56,20
Spiritus loco 60,20 April Mat 61,60
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Am Leipzigerthurm 31 Große Rieſen Bücklinge das Wall v A Mk 50 Pfg an bei Friedr Höfer Leipzigerſte 31
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empfiehlt ſich zur Lieferung von

sämmtlichen NMavchinen und Dinrichtungen
zur Ziegelfabrikation

Ziogelpressen en
FPalzziegelpressen StSyſtem

größte Leiſtungsfähigkeit
Wachpressen

höhronhrosſen t
Nohnwalzwerke St werſlonen

Tohngchneider eben
Nass Trocken und Facon Mundstücke

Reparaturen prompt und billigſt
Für Ober Schleſien ſind ferner bei uns eingegangen

Fr Rev M ein Pack Sachen Fr
Fr Paſt Mht 3 Dr E ein Pack S
ihrer Sparbüchſe 7 K Fr Com Rth B 5 i5 K Fr Pſt W in Th 3 Regensbag 1 A Fr Prof Hol ein Pack

Ungenannt aus Teutſchenthal eine Kiſte Sachen

Pack Sachen 8300 Mark ſind als 4 Rate dem Schatzmeiſter des Vaterl Fr V über

210 Pfd
Mäntel 21 P Beinkleider 59 P Socken 34 Kleider und Röcke 33 Hemden
30 Jacken 12 Weſten 15 Tücher u ſ w und eine 32 Pfd ſchwere Kiſte aus
Meiningen ſind von uns direct nach Roſenberg geſandt worden

Mit herzlichem Dank gegen die gütigen Geber werden auch ferner

Sachen M Sch Kapuze
Ungen ein Pack Sachen Ungen ein

ſandt worden
Ein Ballen Sacken

Gaben gern angenommen

H Mühlmann

Maschinenfabrik

Vertical Absechneider
Kreisabsechneider

ſelbſtSutt Vertical Abschneider
Patent angemeldet

Stein u Tohn Elevatoren
Kettenförderungen

Stein u Tohnwagen

Dr B 3 Frl Z ein Pack Sachen
achen Gretchen und Aennchen aus

Fr L H aus Düſſeldorf

ſchwer enthaltend 15 Tuchröcke und

Knabenwelche Leipziger Schulen beſuchen
finden freundliche und billige

Pension
in einer Lehrerfamilie

Adreſſen sub 516 an Rud
NAosse Leipzig

2 Knaben oder Mädchen finden gute
und billige Penſion Zu erfragen

Gütchensſtraße 1 3 Tr lFür Capitaliſten
Ein gediegener Geſchäftsmann

der viel mit Geldleihgeſchäften umgeht
und ſicher arbeitet wünſcht mit noch
einem Capitaliſten in Verbindung zu
treten Discr gegenſeitig Adr sub
G 85 an H Gräfe gr Märkerſtr 7 erb

500 Thaler
auf gute Hypothek innerhalb der Feuer
taxe auf ein hieſiges Hausgrundſtück zu
leihen geſ Off erb unt M R 7330
a d Ann Exp v T Barck Co hier

Gelder auf Cautionen weiſt nach
Fran Beyer Berggaſſe 2
Heiraths Geſuch

Ein junger Mann 20er Jabre
Beſitzer eines flotten Geſchäfts
wünſcht die Bekanntſchaft einer jungen
Dame mit einem disponiblen Vermögen
von 68000 M zu machen Hierauf refl
Damen be lieben ihre Adr nebſt Pho
tographie sub D O 300 poſtlag
Eisleben bis z 15 ds niederzulegen

Diseretion Ehrenſache

F V Voss
Auto nMittwoch den 14 Januar er

Vormittags um 9 Uhr werden im
goldenen Schiffchen

1 Kleiderſecretair 1 Kommode
1 Kleiderſchrank Sopha Tiſche
Stühle eine faſt neue ſpaniſche
Wand auch Oelgemälde

öffentlich gegen baare Zahlung ver
ſteigert
Zipprlch Gerichte vollzieher K A

Jagdberpachtung
Die am 1 Auguſt 1880 puachtlos

werdende Jagdnutzung in der Feld
mark Drehlitz circa 1794 Morgen
ſoll anderweit auf 6 Jahre öffentlich
verpachtet werden Es iſt hierzu Termin
auf Sonnabend den 17 Jan 1880
Nachm 2 Uhr im hieſ Gaſthauſe
anberaumt Beding vor dem Termine

Drehlitz den 9 Januar 1880
Der Ortsvorſtand

Eine Waſſermühle mit 4 Mahl
gängen und Spitzgang Gebäude und
Mühle i beſt Zuſtande m Fiſcherei
100 Morg Grundſtücken aushalten
der Waſſerkraft Leiſtungsfähigkeit
welche noch geſteigert werden kann 70
bis 800 Wispel an ſchiffb Waſſer
in einem größeren Dorfe u kornreich
Gegend gelegen durch Chauſſee mit

Stund enkfernt Bahnſtation Stadt
verbund von wo die Bahn nach nicht
weit entfernten gr Städten führt iſt
Familien Verhältniſſe halber mit 20
bis 24000 Mark Anzahlung zu ver
kaufen Das Nähere bei
Haaſenſtein Vogler Magdeburg

Güter Verkauf
Ein Rittergut 158 Ack Feld und

Wieſe mit Brennerei Preis 70000
Anzahl gering Hyvothek feſt

Ein Bauergnut 72 Acker Feld und
Wieſe Preis 45 000 Anzahlung
15,000 Beide Güter bei Leipzig
nahe an Stadt u Bahn Zuckerrüben
boden ſollen unerwarteter Verhältniſſe
halber recht baldigſt verkauft werden
durch Ferd Friedlancä

Pegau i/S

Mühlen Ankauf oder
Pachtung

Eine Waſſermühle von 2 bis 3
Gängen mit ausdauernder Waſſer
kraft wird zu kaufen oder zu pachten
geſucht Die Exped d Ztg nimmt
Apverbiekungen unter Q 41 entgegen
Unterhändler verbeten

Das Hausgrundſtück in
Lauchſtädt

Nr 173 beſtehend aus 2ſtöckigem
Wohnhaus mit Keller Hintergebäuden
Stallung Hofraum und Garten alles
gut im Stande iſt preiswerth zu ver
kaufen Reelle Bewerber erfahren
Näheres im Hauſe daſelbſt

Backhaus Verkauf
Ein Wohn u Backhaus in Apolda

in günſtiger Lage iſt ſofort unter
günſtigen Bedingungen zu übernehmen
Preis 20,000 Mark wovon 6000 Mark
hypotbekariſch ſtehen bleiben können
Anzahlung mindeſtens 3000 Mark
Offerten erbeten an Vriedr Gerhber
Apolda Wilhelmsſtraße B 99

Ein gut rentab Herrenhaus ander Poſt iſt wegen Fortzug ſofort
zu verkaufen durch

Frau Beyer SVerggaſſe 2

Eine flotte Reſtauration
in Halle a/S möglickſt Mitte der
Stadt wird zum 1 April er von
einem zahlungsfähigen Pächter zu
pachten geſucht

Offerten mit Angabe des Pacht
preiſes u der näheren Bedingungen
nehmen WMansenstein c Vogler
hier unter A U 20 entgegen

HeirathsGeſuch
Ein junger Kaufmann 26 Jahre

Beſitzer eines eleganten Hauſes mit
zwei flotten Geſchäften jährl Verdienſt
9000 Mark wünſcht die Bekanntſchaft
einer jungen Dame von angenehmen
Aeußerm u gutem Charakter zu machen
Photographie u Adreſſe sub K O
260 poſtl Eisleben bis 17 d M
niederzulegen

Ein verh ſtrebſ gewhf cautionsfäh
Mann 40 Jahr 5 Jahr Sold gew
ſr als Landwirtih u Fuhrunternehmer
ſelbſiſt, ſucht unter beſcheiden An
ſprüchen als Hausmann oder AufGeſchäftsVerkauf

Ein in einer lebhaften Fabrikſtadt
der Provinz Sachſen gelegenes gut
rentiren des

Materialwaaren Geſchäft
iſt veränderungshalber mit 25,000
zu verkaufen und bei einer Anzadlung
von 7000 zu übernehmen Offerten
sub L 3966 durch Rud FIosse
Halle erbeten

Ein gut eingericht Grundſtück
nahe am Markt zu Geſchäft paſ
ſend iſt preisw zu verk durch

Frau Beyer Berggaſſe 2
Eine große 5 Fenſter Front

helle Feuer Werkstatt mit
ebenſo großer Wohnung iſt für
den Preis von 360 Mark per
anno per I April zu verpachten
Näheres bei Kduard Krohne
Wuchererſtraße 15

Mein Laden Leipzigerſtraße 64
ſteht wegen Umzug in mein Grund
ſtück gr Ulrichsſtraße 12 im Mai
1880 zu vermiethen

Große Ulrichsſtraße 12 II Etage
zu vermiethen u 1 April er zu bez

Gustav Glück Bildhauer
Der von Herrn F W Händler

bier innehabende Laden nebſt Wohnung
iſt per 1 Juli cr oder auch früher zu
vermiethen

Wilh Schubert
aroße Stein u große Ulrichsſtr Ecke

e nene1 Etage 200 Thlr ſofort od
ſpät zu bez Charlottenſtr 2 p

2 St K zu vermiethen 1 April
zu beziehen Trödel 12 Leopold

Eine Stube u Kammer mit oder
ohne Möbel an 1 oder 2 Herren zu
vermiethen Anguſtaſtraße 6b 3 Tr

Wohn für 2 einz Frauen z 1 April
geſucht an der alt Promenade od am
alten Markt im Preiſe von 40 Thlr
Gef Off u S 43 in d Exp d Z niederzl

Blücherſtraße 10
Nähe der Bahn Kaiſerl Stelle
Tel Amt Waiſenhaus I Etage zu
vermiethen

Eine Wohnung beſt aus 2 Stuben
2 Kammern Küche nebſt Kubehör
1 April zu vermiethen Näheres

Unterberg 25 im Laden
2 freundl Wohn zu 60 in Nähed Marktes Zu erfr gr Ritterg 13 e

Eine freundl Wohn St K u
Zubeh iſt z verm Blücherſtr 9
Wohnungen ſofort zu vermiethen

Reilsſtraße 12
Eine Wohnung für 32 zu vermiethen und 1 April zu bez Zu erfr
an der Moritzkirche 5 im Keller

Möbl Wohnung für 1 Herrenvermiethen Näheres zu erſtegen z
Kleinſchmieden 7 im Laden

Anſt Schlafſtellen Martinsgaſſe 7 H J
Tücht Waſchfrauen und Plätterinnen

aber nur ſolche erhalten fortwährend

ſeher ſof Stellung in einem Engros
oder Fabrikgeſchäft Gefl Off unter
4 R 7326 bef J Barck S Co
Halle a S

Pür Mühlenbevitzer
Ein in der Hoch und Flachmüllerei

erfahrener Müller welcher kleinern
und größern Mühlen ſelbſtſtändig vor
geſtanden ſucht Stellurg als Knappe
oder Scharfmacher Die Expedition
d Zeitung nimmt gefl Anerbietungen
unter K 42 entgegen
Verwalter Hofmeiſter Land und
Stadtwirthſchafterinnen Kochmamſells
Köchinnen Stuben Haus u Kindindermädchen weiſt ſof und 1 April nach ronen
Panline Fleckinger kl Schlamm 3

Zu beachten
Ein kräftiger Dreſcher mit guten

Atteſten und in der Landwirthſchaft
erfahren ſucht zum 1 April Stellung
als Hofmeiſter

Offerten erbeten unter Ad B R
poſtlagernd Schraplau

2 Arbeiter zum Feilenſchleifen ſtellt

ſofort ein C Auguſtin
LehrlingsGeſuch

Für das Comptoir eines Bagros
Geſchäfts wird zu Oſtern ein mit
guten Zeugniſſen verſehener
junger Mann aus guter Familie als
Lehrling geſucht

Gefl Offerten werden unter L U
247 durch Haasenstein e Vog
Ier Erfurt erbeten

Für einem Sohn rechtſch Eltern
wird ein tücht Schuhmachermſtr zum
1 April geſucht Näheres

Kl Ulrichsſtraße S i L l
Junge Mädch welche die ff und

bürgerl Küche erl haben ſuchen
z Stütze d Hausfrau und als zweite
Mamſell Stelle durch
Fr Herrmann gr Ulrichsſtr 23

De Stellen ſuchen
Kochmamſells Verkäuferin 5 J i der
Stelle u recht ordentl Mädchen vom
Lande m vorzügl Atteſten
Frau Schole gr Märkerſtr 17
Jüngere Landwirtüſchafterinnen

ſuchen z Erl der Landwirthſch Stell
Eine im Schnitt und Poſamen

tiergeſchäft tüchtige Verkäuferin
empfiehlt z ſofort das Compt von
Emma lerche gr Schlamm 9

Ein ordentl Mädchen wiro um
1 Febr geſucht Schmeerſtraße 15

Köchinnen Haus Stuben und
Kindermädchen mit guten Atteſten
ſuchen ſofort u 1 Febr Dienſt d

Fr Wendler Trödel 9
Junge Damen

finden Nath und Hülfe ſowie freund
iche Aufnahme unter Discretion bei
raun Hebamme Büchner fleineBeſchäſtigung Karlsſtraße 18 rauhausgaſſe 14 in Halle a/S

Näheres

einige anſtänd kräft Landmädch

Ein Hauslehrer
wird ſofort oder zum 1 April geſucht
Offerten sub G 76 an die Annone

h von H Graefe große
Märkerſtraße 7 erbeten

2 Dreſcher
und Grubenholer ſucht die Oeco
nomie kl Brauhausgaſſe 11

Suche zu nächſte Oſtern einen

Gärtnerlehrling
unter günſtigen Bedingungen

Friedeburg a/S H Dietz
Kunſt u Handelsgärtner

Geſucht
wird eine Frau oder ein Mädchen zu
Wartung eines Kindes den ganzen Tag

Geiſtſtraße 22
Viehmädchen erh ſ aufs Land Stelle

durch Frau Nötzſcher Kuttelpforte 5
Haus u Viehmädchen ſucht ſof

Fr Deparade gr Schlamm 10
Geſucht ſof bei hoh Lohn nach

Metz ein kräftiger Hauskuecht
mehrere tücht Laudwirttzſchaf
terinnen Kochmamſells Köchin
nen Jungfern Stuben Haus
u Küchenmädchen u eine kräft
Kinderfrau finden angenehme
Stellen durch

Frau Binneweiss
gr Märkerſtraße 18

Eine geübte Maſchinennäherin findet
Beſchäftigung Trödel 14 2 Tr

Ein ordentl Mädchen findet Dienſt
den 15 Febr kl Ulrichsſtr 34 1 Tr
O Hauptmann
10 tüchtige Wäſche Arbeiterinnen
finden bei uns dauernde Beſchäftigung

A J Jacobowitz Cogr Ulrichsſtr 55
Eine Landwirthſchafterin wünſcht

ſehr bald Stellung perf Köchin feine
Stubenmädchen jüng Landmädch
auch eine geſ Amme 3 Monate geſtillt
wünſch ſof od ſp Stell Näh durch

Frau Nötzſcher Kuttelpforte 5

Reines
Roggen Schrotbrod

zu haben in der Bäckerei von
Wilh Wahbndorf kl Ulrichsſtr 13
Sühe friſche Sennbutter

Bayriſche Limburger Käſe en gros
en detail gr Klausſtraße 5

Butter n Käſehandlung
Reh Damm Rothwild
im Ganzen und in zerlegten Stücken
ſtarke Haſen fette Puter täg ich friſch
empfehlen Krabs Keller

Magdeburgerſtraße 2

Teltow Rübchen Ma
geräuch Aale

Bücklinge Apfelſinen
Blumenkohl Poularden
Rehrücken Rehkeulen

empfiehlt

Müller Nachk
Leipzigerſtraße 166

Dienstag und Mittwoch
extra frisch Dorsch
Carl Pusling ſeipz Str 78

Große Kieler FettBücklinge
Spick Aale Flundern bei
Carl Eugling Leipzigerſtr 78
Am Teipzigerthurm 31
Fette geräucherte Aale in größter

Answabl zu ſehr bill Preiſen
Fette geräucherte Dorſche das

Stück von 5 Pfg an
Größte Auswahl von Kieler Fett

bücklingen zu ganz bill Preiſen
Ausgezeichnete gute Käſe einpfiet t

Friedrich Höfer
BRBüeklinge Sprotten i Gan

zen u Einzelnen billigſt bei
Ad SchmiederMarkt 8

Extra friſche Karpſen Bück
Iinge geräucherten Dorsech empfing

A Brandt
Schmeerſtraße 36

Frische Milchiſt täglich abzulaſſen im Grünen Hof

Neumilchende Deſ
ſauer Kühe mit Käl
bern ſtehn von heute
an wieder zum Ver
Verkauf Näh b Hrn

Hartmaun Magdebſtr 43
Ein echter Dachshund zu verkaufenEtn o Herrenſtraße 10

10 Paar ſchöne Tauben ver
kauft billig Saalberg 1

Alte Feldtauben lebend kauf jed
Poſten Krabs Keller

Für Damen
eröffne dieſen Monat einen Curſus
im Schneidern und Zuſchneiden
Für ſichern Erfolg wird garantirt

Auch werden Coſtume u Con
fection nach den neueſten Modellen
zugeſchnitten auf Wunſch auch
zuſammengeſetzt

P Martämö
Schneidermeiſter für Dameng

Geiſtſtraße 70
Unterricht z Erlernen der richtigen

Amerikaner Brillant Glanz
Plätterei wird nur ertheilt

Karleſtraße 18

Reparaturen
aller metall Gegenſtände auch Bier
und Waſſerleitungshähne Nähmaſchi
nen 2c ſowie Kitten von Glasſachen
werden billigſt hergeſtellt von
W Schöbel Mechantker Geiſtſtr 24

Sämmtlich gebr Handwerkzeug für
Bürſtenmacher verk ſ b kl Klausſir 7

Trockenes Kiefern Brennbolz jedes
Quantum beſten Grude Coaks ſtets
vorräthig kl Ulrichsſtr 18 im Schuppen

Spülig verkauſt gr Ulrichsftr 11

Ein Liebhaber Theater
zu kaufen geſucht Off unt V 3979
befördert Herr Rudolf Mosse
gr Ulrichsſtroße 4 1
Herren Maske verk Schmeerſtr 16 IT

Mehrere gut erhaltene Mahagoni
Möbel zu verkaufen Zu erfrag bei

I Graeſe gr Märkerſtr 7
Bekanntmachung

Ein vollſtändiges Taucher Geſchäft
zum Reiſen iſt billig zu verkaufen

L Meye Halle Herrenſtraße 3
Ein Eßtiſch zum Ausziehen für 18

Perſonen geſucht Off sub G 74 an
H Graeſe gr Märkerſtr 7 erb

Speiſe Kartoffeln
zum Export ſuchen zu kaufen

Krabs Keller
Aufgepafzt

Im kühlen Brunnen
Heute Dienstag 2 große Vorſtel

lungen Anfang 5 u 74 Uhr beim
luſtigen Kaſperle

e Zu dem am Dienstag
e d 13 d M ſtattfindenden
Schlachtefeſt

erlaube mir hierdurch ergebenſt einzu
laden Früh 9 i Uhr Weltfleiſch
Abends Wurſt und Suppe

De Blier hochfein
F W StephanAct Bier Brauerei am Roßplatz

Messe s Regtaurant Poſtür
Freitag den 16 Jan Schlachtefeſt

Centralhalle
Heute Dienstag

S Schlachtefeſt
wozu ergebenſt einladet Petzold

m

Sing Academie
Dienstag den 18 Januar Abends

6 Uhr Vebung im Saale der Volks
schule

Anmeldupg neuer singender Mitglieder
bei Herrn Musikdirector Voretzsech
Wilhelmsstr 5 I er Vorbta nd

Es werden hierwit Alle aufgefordert
weiche noch Werthſachen im Comptoir
Trödel 2 haben dieſelben bis 1 Febr
retour zu holen widrigenfalls dieſelben
verkauft werden Auch ſind die Loca
litäten anderweitig zu vermiethen

Ein großer gelber Hofhund mit
Lederbeißkorb u Halsband entlgufen

große Brauhausgaſſe 8
Eine goldene Damennhr nebſt

Kette wurde Sonntag Nachmittag 3
bis 4 Uhr auf dem Wege vom alten
Markt bis Geiſtſtraße verloren Man
bittet dieſelbe gegen gute Belohnung
bei Herrn Uhrmacher Kob Koch
Leipzigerſtraße 46 abzugeben
Einbrauner Jagdhund zugelaufen
Ab uholen Weingärten Nr 20

Ein brauner Jagdhund auf den
Namen Hector hörend iſt ent
laufen Wiederbringer erdält eine gute
Belohrung beim
Oberſt A4mton Merſeb Cbauſſee 38

Beim Concert am 9 d M im Voſts
ſchulſaale iſt ein weißes Wolltuch ver
loren gegangen Geg Belohn abzug
beim Hauswann des Stadtgymnoſiums

Ein brauner Jagdhund zugelaufen
Abzuholen Bechershof 6

Familien Nachricht
Sonnabend am 10 Jannar entſcklief

nach langem ſchweren Leiden unſer
guter Mann und Bruder der Maler
Adolf Geyer Dies zeigen hiermit
ſeinen Freunden und Bekannten an

Eine Grube Pferdedünger zu verk
Abfahrt auch am Tage gr Ulxichsſtr 33

die tieftrauernde Wittwe
und Geſchwiſter



F ſchungen welche der trotz aller Hauſſebeſtrebungen übermäßig gebrückte Stand der ruſſiſchen Valuta ſowohl den Böcſen als auch dem Geſchäftsmanne immer wieder bereiten Wer auf

ſchwankungen nicht irre machen laſſen

Aſchleſiſche Hamburger Bergiſche Thüringiſche u A gehören den älteſten und ſolideſten Werthen des Courszettels an und können trotz ihrer unaufhörlichen Schwankungen als

J Meccklenburger und Rechte Oderuferbahn ſowie die Stammprioritäts Actien immer beliebter von denen einige wie die der Oſt preußiſchen Südbahn der Märkiſch S
Poſener der Marienburg Mlawa der Tilſit Jnſterburger der Nordhauſen Erfurter G u bereits eine gute geſicherte Verzinſung geben Gerade

J Südbahn bereits im laufenden Jahre einer guten Verzinſung entgegen gehen nachdem die rückſtändizen Dividendenſcheine der Stammpriorxitäten eingelöſt ſind Doch bleibt die Mehrzahl

J es der ſorgfältigſten Prüfung der einzelnen Werthe womöglich eine Kenntnißnahme von der beſonderen Lage der Geſellſchaft oder des Jnſtituts zu welchem man aus irgend einem Grunde
Vertrauen gefaßt hat Jede derartige Theilnahme belohnt ſich aber auch in großartiger Weiſe Bei den niedrigen Courſen einzelner Jnduſtrie Actien dürſte eine Ver

I doppelung des angelegten Capitals nicht zu den Seltenheiten gehören Doch iſt hier zu warnen vor dem Aengſtlichwerden ohne genügenden Grund nur weil etwa der Cours ſtatt
ſofort zu ſteigen wider Vermuthen noch eine Kleinigkeit zurückzeht da muß man ſich eben daran erinnern daß die Notiz eines Börſeneffects deſſen Ertrag großen Veränderungen unter
worfen iſt nicht von dem inneren Werthe des Papiers allein ſondern vor Allem auch von meiſtens ganz unberechenbaren Zufälligkeiten abhängt der Eine verkauft weil er vor längerer

S und bei dem Herabgehen der Notiz von dem ängſtlich werdenden Putlikum ſchließlich recht viel und recht billige Waare erhalten zu können Da gilt es eben
S Meinung nicht irre machen zu laſſen und auszuhalten bis man eben Recht bekommen hat und den wohl ver dienten Gewinn einheimſen kann Doch dann iſt auch mit der Gewinnſt
J nahme nicht zu zögern damit der Gewinn nicht ſchließlich wieder bei einer rückgängigen Konjunktur in Nichts zerrinnt e

baltlich beſtätigt ſie behalten aber auch für die Zukunſt noch ihren Werth und verdienen in jeder Beziehung die Beachtung der weiteſten Kreiſe Den Berg werkspapieren folgten die
J Actien von Maſchinenfabriken und allmälig das geſammte Gebiet der induſtriellen Werthe denn eine Jnduſtrie hebt und zieht die andere nach ſich und überall verſpricht die wirth
J ſchaftliche Erſpaxung raſche und günſtige Reſultate

nicht gekannt hatten Hieraus zogen ſämmtliche Bankactien bedeutenden Naen und werden von Tag zu Tag mehr beachtet und höher bezahlt Das Endreſultat iſt bei den meiſten Jn

J berechtigt

zuſammen

Riſico per Riſico per Niſico per Riſico per Niſico per Riſico perult Januar ult Febr ult Januar ult Febr ult Januar ult FebrJ je Mk 15000 LaurahütteActien ca M 600 ca M 1050 je Mk 15000 Berliner Handelsgeſ ca M 375 ca M 600 je Stück 50 Franzoſen ca M 309 ca M
15000 Dortmunder Union 600 975 135000 Deutſche Bank Actien 300 600 Fl 5000 Ungar Goldrente e v 190 12b15000 Berg Märk EiſenbAct 150 225 15000 Disconto Comm Antheile 600 975 5900 Rubel Ruſſiſche Noten 175 12565
15000 Oberſchleſiſche Eiſb Act 375 675 Stück 50 Oeſterr Credit Actien 350 5000 Orient Anleihe x v 890 I12015000 Rumäniſche Eiſenb Act 150 226b

veitete ſoeben in fünfter Auflage erſchienene Broſchüre über Capitalsanlage und Speculation in Werthpapieren gratis zur Verfügung

An Börsen i lche die wiederholtBerlin 10 Januar äſt der letztvergangenen acht Tage hat bei andzuernd feſter Grundſtimmung mehrfach ſtarke Schwankungen gezeigt welche vvon mir an dieſer Le n ahnte rzlue Gewinne möglichſt raſch durch Verkauf zu ſichern den Jnhabern größerer Engagements nachdrück ich i r n
riefen Jn der That hat auch ein ſtärkerer Beſitzwechſel als ſonſt ſtat gefunden beſonders ſind ſchwache ängſtlich gewordene Speculanten zum Verkauf geſchritten und de itug n er
Vörſe iſt in einen Reinigungsprozeß eingetreten nach deſſen glücklicher Ueberwindung im allgemeinen ein Fortſchritt der ſteigenden Bewegung in Ausſicht gerommen wird Es dürften dannwieder die Papiere in den Vordergrund treten was ich an dieſer Stelle wiederholt empfohlen habe namentlich unter den Eiſenbahn Actien Oberſ chleſiſche e
Bahn Medcklenburgiſche Böhmiſche Weſtbahn Oeſterreichiſche Rordweſtbahn und Kronprinz Rudolſbahn unter den Baukpapeeren Berliner e
ſchaft Disconto C d und Deutſche Bank unter den Juduſtriewerthen Doxtmunder Union Laurahütte Weſtfäliſche Drahtinduſtrie San h Tabaks
geſ Unſon Große Berliner Pferdebahn ſowie die Actien der Hamburger Dynamitgeſ welche im erſten Viertel des laufenden Geſchäftsjahres 220 000 M Ue e ſkuß es d

Eines durchgreifenden Erfolges haite ſich die Emnführung der OelsGneſener Stammprioritäten zu erfreuen Die von mir gegebene Darnellung über die V rhältniſſe der Bahn
ſprach in ihren auf die vorliegenden Geſchäftsberichte geſtützten Auseinanderſetzungen ſo klar und beredt für die Billigkeit des Courſes daß der Kaufandrang wie er vom erſten Tageder un an hervorgetreten und bis heute ungeſchwächt fortdauerte nicht im M ndeſten überraſchte Eine Bahn deren vorjähriges Betriebsergebniß eine ziffernmäßige Dioidende von

etwa 1 pCt in Ausſicht ſtellt rechtfertigt zur Genüge die von mir ausgeſprochene Anſicht daß der Preis dem ruhigen die Chancen der natürlichen Entwickelung abwartenden Capitaliſten
die ſichere auf einen bedeutenden Coursgewinn bietet Die überaus günſtige Betriebsentwickelung der Bahn zeigt der neueſte Einnahme Ausweis die Bahn hat im December

allein 16,906 M mehr eingenommen c J 44 rhältnie von den verſchiedenſten Seiten zahlreiche Anfragen Kapitalsanlagen betreffend an mich gerichtet da es mir nicht möglich iſt die VerhältniſſeWünſche a De i in jedem zu berückſichtigen ſo halte ich es für angezeigt hier einen karzen Auszug aus meiner in den nächſten Tagen in fünfter voll
ſtändig umgeardeiteter Auflage erſcheinenden Broſchüre über

t lgendess geben I Allem ſämmtliche Anleihen deutſcher Staaten und Städte landſchaftliche Pfandbriefe und Provinzial Obliga
tionen enngleich dieſelben meiſtens nur 5 pCt jährliche Zinſen tragen alſo immerhin mehr als eine Sporkaſſe zahlt ſo ſind dieſelben doch für die meiſten Zwecke ſo gut wiebaares war Verden arget h der Reichsbank beliehen und laſſen ſoweit ſie nicht eben ſchon den Paricours überſchritten haben eine kleine Steigerung erwarten während ein Ver

luſt faf ändi l erſcheint i it fan Den e r augenblicklich die Actien derjenigen Bahnen deren Verwoltung ſoeben an den Staat übergeht die Berlin Stettinex Eiſenbahn

Kapitalsanlage und Speeulation

Actien ſollen demnächſt die Magdeburg Halberſtädter Lit B am 1 October 1880 Lit A am 1 October 1881 Lit G am 1 April 1882 die Cöln Mindener am 1 October 1880
die Berlin Potsdam Magdeburger am 1 Januar 1882 und die Rheiniſchen am 1 April 1881 Lit B am 2 April 1831 in conſolidirte preußiſche Anleibe umgetauſcht werden
I Dieſe Actien außer den Rheiniſchen werden bereits ſeit dem 1 Januar 1880 zu dem Zinsfuße gehandelt welcher der bewilligten Staatsrente entſpricht der Käufer derſelben erwirdt m t
hin ſofort ein Staatspapier welches ſpäter im Courſe den Conſols ganz gleich ſtehen muß vorläufig aber noch etwas killiger iſt weil die Speculation noch viel davon abzugeben hat Bei
dieſen verſchiedenen Actien Gattungen iſt häufig ein Tauſch vortheilhaſt da ihr Coursſtand nach Maßaabe ihrer Rente auf Conſols berechret in Folge zuverläſſiger Nachfrage oder Ange

M bois meiſtens kleine Unterſchiede aufweiſt es empfiehlt ſich alſo jedesmal die billigſte Actie zu kaufen oder auch eine höher ſtehende gegen eine niedrigere auszu auſchen Auf dieſe
Werthe folgen der Sicherheit nach zunächſt die deutſchen Prioritäten uad allenfalls auch die Hypothekenpfandbriefe doch ſind letztere in Folge der im Hypotheken und Grund
J eigenthumsgeſchäfte herrſchenden Schwierigkeiten eher Coursſchwankungen ausgeſetzt als die obengenannten Papiere tragen dafür aber auch etwas mehr Zinſen

Während bei den bisher beſprochenen Anlagewerthen die Coursſchwankungen und in Folge deſſen die Spekulation ganz in den Hintergrund traten ſpielen bei den noch übrigen
Papieren des Courszettels die Erwartung einer Coursſteigerung oder eines Rückganges neben der mehr oder weniger geſicherten dafür aber auch beträchtlich höhern Verzin

I 73 D den feſtverzinslichen Effecten eine Hauptrolle Ehe ich zu den eigentlichen Actien und anderen Dividendenpapieren übergehe widme ich noch den ausländiſchen Anleihen
einige WorteDie ausländiſchen Anleihen und Renten ſowie auch die meiſten fremden Eiſenbahn Obligationen und Pfandbriefe namentlich ruſſiſche öſterreichiſche

J und ungariſche ſind auf Grund ihres zum Theil recht hoh n Zinsfußes ſowie auch ihrer raſchen Tilgung wegen in Deutſchland ebenſo wie in den weſtlichen Ländern Europas in
I großem Unfange s Anlagewerthe beliebt Früher hatten einzelne Vorgänze wie der Banquerott der Türkei d e Schädigung der Beſitzer von öſterreichiſchen Papieren durch Silverzahlung
der ruſſiſch türkiſche Krieg und wiederholte politiſche Beunruhigungen veranlaßt daß der größ e Theil derſelben zu den eigentlichen Spielpapieren gezählt ward Aber die Mehrzahl der

J feſtverzinslichen ausländiſchen Werthe hat nach der Sicherung dec politiſchen Ruhe Europas durch den Berliner Kongreß und den ruſſiſch ürkeſchen Friedensſchluß immer mehr
den Charakter von Anlagepeopieren angenommen und die Courſe derſelben befinden ſich ſeit länger als Jahresfriſt in langſomer aber ſtetiger Aufwärtsbewegung Jn erſter Linie ſind hier

J die öſterreichiſchen Renten und Looſe ſowie die ungariſche Goldrente und Jtaliener anzaführen für welche auch die Spekulation fortgeſetzt eine günſtige Meinung gezeigt
hat Die Finanzlage Oeſterreichs und Ungarns erſcheint mit Hilfe der Goldrentenausgabe conſolidirt und ebenſowenig giebt die Politk zu Befürchtungen für die Anleide

M titres dieſer Länder Veranlaſſung Daher können auch diejenigen öſterreich ſch ungariſchen Eiſenbahn Actien welche ſich einer Staatsgarantie erfreuen ſowohl zur Anlage als auch zur
J Speculation beſtens empfohlen werden Hierher gehören name tlich die Actien der Böhmiſchen Weſtbahn Eliſabeth Weſtbahn der Galiziſchen Carl Ludwigsbahn der

Kronprinz Rudolfsbahn und der öſterreichiſchen Nordweſtbahn ſowie deren Prioritäteon
Auch die ruſſiſchen Anleihen ſind der Speculation immer mehr entzogen und in feſten Beſitz übergegangen wobei die Courſe ſich gegen die Vorjaßre bedeutend gebeſſert

e haben Jmmerhin darf aber nicht überſehen werden daß die nihiliſtiſchen Umtriebe im Jnnern des ruſſiſchen Reiches immer aufs Neue mit unberechenbaren Uebverraſchungen und uner
warteten Beunrahigungen drohen welche den Käufer zur Vorſicht mahnen den Beſitzer aber in fortgeſetzter Spannung erhalten Daneben berühren unangenehm die wiederholten Täu

dieſem Gebiete der ruſſiſchen Werthe Anlagen macht muß mithin auf Beunruhigungen wenn auch vielleicht nur vorübergehender Natur gefaßt ſein und darf ſich durch größere Cours

Unter den Dividende tragenden Papieren verdienen zunächſt die Eiſenbahnwerthe beſondere Beachtung Ein großer Theil der Eiſenbahn Actien wie Anhalter Ober

gute Anlage gelten da ihre Dividende im Durchſchnitt dem darin angelegten Gelde eine günſtige Verzinſung gewährt Unter den jüngeren Eiſenbahnpapieren werden vorzugsweiſe

das Gebiet der StammprioritätsActien befindet ſich in einer überaus ſchnellen und günſtigen Cours und Rentabilitä sentwickelung Jch erinnere hier nur an den raſchen Aufſchwung der
Halle Sorau Gubener und der Berlin Görlitzer welche vor einigen Jahren noch ertragslos und vollſtändig vernachläſſigt ſchon im Jahre 1879 einen guten Ueberſchuß abgeworfen
haben und Lieblingspapiere der Spekulation geworden ſind Einem ähnlichen günſtigen Aufſchwunge gehn unter den jüngeren Stammprioritäten namentlich Oel Gneſen entgegen
Jm Anſchluß an dieſe auffallend raſche Beſſerung der Stammprioritäten verdienen auch die zugehörigen jüngern Stammactien beſte Beachtung ſo dürften die Actien der Oſt preußiſchen

derſelben voräufig noch mehr ein Gegenſtand der Speculation
Neben den Eſendahnwerthen haben ſich in neueſter Zeit die Bergwerks Actien und Jnduſtrie Papiere der größten Beachtung unter den großartigſten Cours ſteigerungen und

umfangreichſten Umſätzen zu erfreuen gehabt Vor etwa zwei Jahren ſchrieb ich an dieſer Stelle über Bank und Jnduſtriepapiere Folgendes
Nachdem dieſelben in der Gründungsperiode weitaus in den Vordergrund geſtellt waren und die beträchtlichſten Gewinnſte ergeben hatten hat die ſeitdem meiſtens rückläufige

Coursbewegung ſowohl die Speculation als auch die Capitaliſtenkreiſe immer mehr von der Beſchäftigung mit dieſen Werthen verſcheucht Doch mit großem Unrecht Allerdings bedarf

Zeit billig gekauft hat und mit einem kleinen Gewinn zufrieden iſt der Undere weil er etwas Anderes kaufen will oder überhaupt Geld nöthig hat oder z r zu rn
ich in ſeiner wohlbegründeten S

Dieſe Bemerkungen haben ſech wie namentlich meine ausgebreitete geehrte Kundſchaft zu ihrem grösten Vortheil erfahren hat bereits jetzt am Anfang des Jahres 1880 vollin

Hand in Hand mit dem wirtſchaftlichen Auſſchwung ging eine umfargreicke Steigerung des geſammten Börſengeſchäſts wie ſie ſelbſt die beſten Zeiten zu Anfang dieſes Jahrzehnts

ſtituten ein ſehr hoher Reinertrag welcher wenn er auch vielleicht noch nicht ſür das Vorjahr gauz zur Vertheilung kommt jedoch für das laufende Jahr zu um ſo höheren Erwartungen

Die Papiere welche vorzugsweiſe auf Prämie gehandelt werden ſtelle ich hier unten mit Angabe des ungefähren Prämienſatzes nach den neueſten Notirungen der Börſenblätter

Für diejenigen geehrten Jntereſſenten welchen das Weſen der Prämiengeſchäfte Geſchäfte mit beſchränktem Riſico unbekannt iſt halte ich meine umgear

Für alle Börſentransaktionen halte ich meine Dienſte angelegentlichſt empfohlen und bin gern bereit möglichſt genaue Auskunft über alle Werthpapiere zu ertheilen
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